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Berlin 19 Februar
Im königlichen Schlosse

z sich in den Abendstunden des gestrigen Tages ein
mlicher Akt an welchem das preußische Volk den freu
izsten und herzlichsten Antheil nahm die Vermählung der
wzessin Charlotte mit dem Erbprinzen von Sachsen
ieiningen und der Prinzessin Elisabeth mit dem

Woßherzog von Oldenburg
Zwei Prinzessinnen aus dem mächtigsten deutschen Für

mhause die eine Enkelin des Kaisers und Tochter des Krön
mzen die andere Tochter des Prinzen Friedrich Karl
richten in dieser Stunde die Hand zwei dereinst zur Herr
uft in ihren Staaten berufenen deutschen Prinzen zum
juiide sür s Leben

Kein politisches Interesse hat zu diesen Verbindungen
Mrt nur die reinste innigste Herzensneigung In dem
Schooße glücklichsten und schönsten Familienlebens erzogen
iringen die jugendlichen Prinzessinnen ihren Gatten alle
tzenden zu welche das Haus des Herrschers wie des Bür

und den Heerd des Aermsten und Niedrigsten verschö
Muster von Zucht und Sitte doppelt werthvoll in

limr Zeit in welcher alle Grundlagen der Gesellschaft und
Familie stürmisch bedroht werden
Möge Gott den Neuvermählten Glück und Segen im

reichsten Maße verleihen und möge es dem kaiserlichen Paar
es so reicken Segen um sich erblühen sieht vergönnt

m sich noch lange an dem Anblicke des jungen Glückes zu

MM
Das ist der Wunsch des ganzen preußischen Volks

Parlamentarische Nachrichten
Berlin 18 Februar Die national liberale Fraktion

Reichstages war heute Mittag zu einer mehrstündigen
erathung versammelt In Rede standen die Steuerbor

des Bundesraths zu denen frühzeitig Stellung zu
chmm für nöthig erachtet wird Da die Steuervorlagen
M den nächstjährigen Etat nicht Bezug nehmen so können
e schon darum rein für sich in Betracht gezogen werden

und vermuthlich entschließt man sich mit der Borberathung
eine besondere Kommission zu betrauen nicht die Budget
mmission weil diese mit der Prüfung mehrerer Etats

ausreichend beschäftigt ist und ihre Kräfte gerade in
den nächsten fünf Wochen nicht zersplittern darf

Berlin 19 Februar
Trotz der am Sonnabend abgegebenen Notiz der Na

tionalzeitung daß der Reichskanzler sich am Fackeltanze be
heiligen werde können wir mittheilen daß Fürst von Bis
nmck sein Ausbleiben am gestrigen Abend hat entschuldigen

Mn

Die Schießversuche welche neuerdings in England
und Italien gegen neuartige massive Stahlpanzerplatten statt
gefunden haben sind so günstig ausgefallen daß die Anwen
dung des Stahls für die Schiffspanzerung damit wahrschein
lich bereits als entschieden angesehen werden kann Neuuzöllige
massive derartige Platten haben sich bei diesen Versuchen
selbst auf nur 30 Schritt Entfernung gegen die Geschosse
des 12 Tons Geschützes 23 em Geschütz also nahezu 300
Psünder als völlig undurchdringlich ausgewiesen wonach sich
der Panzerschutz eines in dieser Stärke mit Stahlpanzer
platten gepanzerten Schiffs auf die gewöhnlichen Gefechts
entfernungen noch gegen die Geschosse des 400 uud auf
weitere Entfernungen selbst gegen die des 600 Pfünders als
ein vollkommen genügender herausstellen würde Anderseits
erscheint die Panzerschutz und Geschütz wie überhaupt die
Panzerschiffbaufrage gegenwärtig auch noch nach einer anderen
Beziehung in ein Abschlußstadium eingetreten Die beiden
neuesten englischen Thurmschiffe der Dread uought und

Inflexible von welchen das erste Schiff bei einem Tonnen
gehalt von 10,950 TonsMd einer Maschine von 8000 Pferde

kraft einen 35 5 em starken Panzer und vier 35 Tons
Geschütze und das andere zweitgenannte Schiff sogar bei
11,165 Tons einen 61 1 ein starken Panzer und vier
81 Tons Geschütze besitzen und führen sollen haben sich
nämlich nach zuverlässigen Mittheilungen das eine wie das
andere in ihrer Bewegnngs und Leistungsfähigkeit so wenig
den gehegten Erwartungen entsprechend ausgewiesen daß mit
ihnen wohl die äußerste Grenze der Schiffsbaukonstruktion
bereits als überschritten angesehen werden kann Dafür bis
zu welchen gewaltigen Bauverhältnissen die Engländer in
ihren Schiffsbauten vorgeschritten sind bietet übrigens das
zur Zeit gegen Konstantinopel entsendete Geschwader einen
Belag Von den vier bei der Prinzeninsel vor Anker
gegangenen englischen Panzerfregatten besitzt nämlich die
Alexandra einen Tonnengehalt von 9492 Tons und eine

Maschine von 8000 Pferdekraft der Sultan 9286 Tons
und 6000 Pferdekraft der Temeraire 7323 Tons und
6000 Pferdekraft und der Achilles 9644 Tons und
5722 Pserdekrast Die ersten drei Schiffe welche zu den
stärksten und bestkonstruirten der englischen Flotte gezählt
werden führen je 12 das letztgenannte schon ältere Schiff
führt 16 Geschütze und zwar bei allen vier Schiffen beinahe
sämmtlich 12 Tons Geschütze oder 300 Psünder Der diesem
Geschwader noch zugetheilte Flamingo ist eine eben erst
fertig gestellte Schraubenschaluppe der sogenannten Komposit
klasse von 1124 Tons 6 Geschützen und 174 Mann Be
satzung Von den noch in der Besikabai zurückgebliebenen
Panzerfregatten Swiftspure und Aiginconrt besitzt die
erste 6660 Tons und 4913 Pferdekraft mit 14 Geschützen
das zweitgenannte Schiff aber 10,627 Tons 6807 Pferde

kraft und 17 Geschütze Der Raleigh und Rubh welche
mit dem Widderschiff Hotspur bei Gallipoli eine erste
Reserve des bis zur Prinzeninsel vorgedrungenen Panzer
geschwaders bilden sind das erste Schiff eine Schranbenfregatte
von 5200 Tons 5639 Pferdekraft mit 22 Geschützen das
andere eine eben erst fertig gewordene Schraubenkorvette von

1864 Tons und 14 Geschützen Außer diesen Schiffen
gehörten bisher dem englischen Mittelmeer Geschwader noch

an die Panzerfregatte Hercules Pallas Research
Triumph das Panzer Thurmschiff Devastation das

Widderschiss Rupert noch eine Schraubenschaluppe und
14 kleine Schraubenfahrzeuge und Kanonenboote und bleibt
anzunehmen daß diese Schiffe und Fahrzeuge vorerst noch
in Malta als die Haupt Schiffsreserve zurückgeblieben sind

Entgegen den früherei Mittheilungen nach denen die
neue Geschützausrüstung der russischen Feldartillerie mit
einem Einheitsgeschütze erfolgen sollte wird neuerdings be
richtet daß die bei dem Krupp schen Etablissement in Bestellung
gegebenen russischen Feldgeschütze ein Kaliber von 10 7 und
8 7 besitzen wobei für dieses letzte Geschütz noch eine Unter
scheidung von schweren und leichten 8 7 Geschützen stattfinden
wird Die schon vielfach und seiner Zeit auch für die neue
Geschützausrüstung der deutschen Armee angeregte Idee der
Einführung eines Einheitsgeschützes scheint danach also auch
in Rußland aufgegeben zu fein Die Zahl der bisher bei
Krupp in Bestellung gegebenen russischen Feldgeschütze beträgt
nach einer neulich erfolgten Veröffentlichung jetzt über 1500
für welche die Bestellaufgabe in drei verschiedenen Posten
erfolgt ist Die Türkei hatte bisher 1335 Marine Küsten
und Feldgeschütze von Krupp bezogen Ueberhaupt aber sind
nach dem letzten Geschäftsausweis desselben bisher beinahe
16,500 Geschütze aus diesem Etablissement hervorgegangen
Neuerdings sind daselbst außer von Rußland auch von
Griechenland und Belgien größere Bestellaufgaben an Ge
schützen erfolgt wozu für den erstgenannten Staat auch noch
eine Lieferung von 128 Lafsetten für schwere Feldgeschütze
hinzugetreten ist Wie noch berichtet wird werden in diesem
Jahre die Schießversuche mit dem neuen Krupp schen 40 und
46 em Geschütz noch nM statthaben wahrscheinlich dürften
während derselben aber die Versuche mit dem neuen Krupp schen
Panzergeschütz noch eine Erweiterung erfahren

Petersburg 18 Februar Der Großfürst Thron
folger und der Großfürst Wladimir sind hier eingetroffen

Der Agence Russe zufolge soll die Wahl Baden
Badens als Kongreßort sowie die Anwesenheit der Minister
der auswärtigen Angelegenheiten daselbst als wahrscheinlich
gelten jedoch seien noch keine definitive Festsetzungen darüber
getroffen

London 18 Februar Unterhaus Auf eine Anfrage
des Deputirten Beresford erklärte Schatzkanzler Northcote

Ein Residenzvermögen
Erzählung von Johan Gram

Vom Verfasser autorisirte Uebertragung aus dem Holländischen von
Joses Schrattenholz

Fortsetzung
Fräulein van der Claus hatte nach einigen Tagen von

Mynheer de Grootens ein freundliches Briefchen empfangen
worin er ihr meldete daß einer seiner Beamten Mynheer
van der Moolen ein Dichter der bei Wassersnöthen und
jränden schon manche Proben seines Talentes gegeben habe
ihre Manuskripte gern einmal einsehen und druckfertig
machen wolle Der betreffende Poet würde die Ehre haben
dem Fräulein van der Claus demnächst seine Auswartung
jU machen

Bon diesem Augenblicke an war das Fräulein in fort
währender Spannung gewesen und hatte keinen Augenblick
uhe gehabt Ihr Name sollte also endlich auf einem

Bändchen gedruckter Gedichte prangen Sie könnte an den
Buchhandlungen vorbei spazieren durch die Schaufenster

den neuesten Ausgaben spähen und darunter ihren
Zoesieband erblicken Die Zeitungen würden ihren Namen

nennen vielleicht sogar rühmen unter den Annoncen würde
sie dann auch die Ankündigung ihres Buches lesen mit
einem Worte sie sollte bekannt ja vielleicht berühmt werden

Sie hatte Toilette gemacht denn wenn sie auch bei
nahe 57 Jahre alt war sie blieb eine Tochter Eva s uud
hatte der angeborenen Sucht zu gefallen noch immer nicht
entsagen können Ihr Chignon war höher als gewöhnlich
das feuerrothe Band breiter als sonst und das Arrangement
der Möbel gemüthlicher denn je

Das gnädige Fräulein bewohnte eine erste Etage welche
durch eine alte Dienstmagd mit solcher Sorgfalt unterhal
ten wurde daß Alles wie ein Spiegel glänzte Das Mobi
liar war alt wie das Fräulein aber darum nicht weniger
gut konservirt In einem Korbe zur rechten Seite des
Marmorkamins lagen zwei Oranienkatzen in einem Korb
zur Linken thronte die stupide Lady ein Hund welcher sich
vor Dicke und Alterthum kaum bewegen konnte Auf einem
mit Kupfer beschlagenen Vogelstock saß ein blaugelber Kakadu

während drei Kanarienvögelchen in vollkommenster Freiheit
herumflatterten Auf dem runden Mahagonitisch stand ein
geöffnetes Schreibnecessaire umringt von Papieren und
Büchern

Vor diesem Necessaire saß das Fräulein Mit der
Feder in der Hand überlas sie einzelne Gedichte lächelte vor
Zufriedenheit schaute dann wieder in die Runde und lief
durch das Vorderzimmer

Endlich kam die Magd und brachte eine Visitenkarte
welche die Herrin in nervöser Aufregung las und dann den
heftigen Befehl ertheilte den Herrn gleich herauf zu lassen
Die alte Toni schüttelte den Kopf Sie welche die er
habenen Zwecke der Poesie nicht begriff glaubte beinahe
daß in dem Altweibersommer des Fräuleins noch ein Hei
rathskandidat erschienen sei

Die Thür öffnete sich und Mynheer van der Moolen trat
herein so einfach und bescheiden als ob er gekommen wäre
um dem gnädigen Fräulein ein paar Stiefeletten anzumessen
oder irgend eine Bestellung zu empfangen Das Fräulein
aber fand in seiner Erscheinung sofort etwas Juteresse
erweckendes Ungewöhnliches und knixte so verbindlich und
cereMoniell als ob sie Dante oder Goethe vor sich sehe Der
Dichter war bleich und trug einen langen Bart Auch sein
Kopfhaar hatte eine artistische Länge Sein ganzes Auf
treten bekundete nur Steifheit und Verlegenheit

Setzen Sie sich Mynheer nehmen Sie Platz sagte
das Fräulein lebendig und mit Ausdruck

Sehr gerne Mevronw, war die Antwort und Myn
heer nahm auf dem ihm angewiesenen Stuhl so steif und
unbeweglich Platz wie eine Pajode

Das Fräulein welches gegenüber dem Spiegel saß
warf noch einen flüchtigen Blick auf ihr vis g vis um sich
zu überzeugen daß Kopfputz und Toilette tadellos waren
und blickte dann dem Dichter voll Erwartung ins Antlitz
Dieser aber schien entweder keine passende Einleitung finden
zu können oder das Wort dem gnädigen Fräulein überlassen
zu wollen Er betrachtete seine braunen baumwollenen
Handschuhe und sprach kein Wort

Die Ungeduld der Dichterin kam seinem Verlegensein
zu Hilfe Ihn freundlich anschauend sagte sie mit einer

gewissen Hast Und Sie wollen so gut sein Mynheer
van der Moolen meine dichterischen Versuche einmal ein
zusehen

Gerne Mevrouw, lautete die verbindliche Antwort
Mynheer de Grootens unser Generalsekretär welcher weiß

daß ich meine freien Stunden der Literatur widme hat mir
aufgetragen Ihre Manuskripte einmal zu lesen

Ja Mynheer, unterbrach ihn das Fräulein Sie
würden mir ein unsäglichen Dienst damit erweisen Sie
können sich wohl vorstellen was es heißt eine Sammlung
Manuskripte in seinem Schreibpult liegen zu haben und sie
nicht an die Oeffentlichkeit bringen zu können weil man
Niemanden kennt der einmal ein Urtheil darüber fällt
Es sind gefangene Vögel die nach Licht und Freiheit
schmachten Darf ich Ihnen vorlesen Oder wollen Sie
den Band vielleicht mitnehmen um ihn zu Hause in Ruhe
durchzusehen

Der Herr van der Moolen kam nach und nach in sein
Fahrwasser Die Oranienkatzen strichen mit ihrem Rücken
an seinen Beinen vorbei die dicke Lady starrte ihm wohl
wollend in die Augen und der Kakadu ließ dann und wann
ein so gemüthliches Süße Frau hören daß der Dichter
seine Verlegenheit immer mehr verlor

Ei gnädiges Fräulein ganz wie es Ihnen am besten
konvenirt Mynheer de Grootens wünschte daß ich jetzt zu
Ihnen ginge und ich habe also vollkommen Zeit

O gewiß o gewiß ich werde Ihnen gern einige vor
lesen Darf ich Ihnen ein Glas Portwein anbieten

Ein Glas Portwein gnädiges Fräulein Das darf
ich Ihnen nicht abschlagen obschon ich lieber ein
Gläschen Bittern ich leide am Magen wissen Sie

Wie Sie befehlen Mynheer, sagte das Fräulein und
augenblicklich wurde der alten Magd geklingelt und ihr
aufgetragen Bittern zu holen

Bittern Bittern Fräulein rief die Alte ihr
mageres Gesicht vorstreckend Du lieber Himmel der ist
ja noch nie hier im Hause gewesen Darauf schüttelte sie
ihren Kopf verwundert hin und her und murmelte Wo
soll denn das hinaus wo soll denn das hinaus wo doch
die Verse einen nicht hinbringen



es sei nicht wahrscheinlich daß die Angelegenheiten Polens
auf dem Kongresse zur Sprache gebracht werden würden
Dem Marquis von Hartington erwiederte Northcote Admiral
Hornby habe im Einvernehmen mit dem Botschafter Layard
die Flotte nach der Mudania Bai in eine bequemere Position
gebracht Hinsichtlich des Kongresses habe er Nichts mitzu
theilen Gras Derby habe vor einer halben Stunde eine
wichtige Mittheilung erhalten die aber der Regierung noch
nicht unterbreitet worden sei Dem Deputirten Dilke
entgegnete Northcote der Regierung sei über eine Besetzung
einer Redoute innerhalb der neutralen Zone durch die Russen

Nichts bekannt Den Deputirten Monk ersuchte der
Schatzkanzler Northcote keine Debatte bei der dritten Lesung
der Kreditbill anzuregen da eine Debatte im gegenwärtigen
Augenblicke unthunlich sei Die Bill wurde darauf in
dritter Lesung ohne Abstimmung angenommen

Rom 18 Februar Anderweitigen Journalmeldungen
entgegen vernimmt die Agenzia Stesani daß bei den Vor
berathungen der Kardinäle alle Beschlüsse mit Ausnahme der
auf den Ort des Konklaves bezüglichen ohne Opposition ge
faßt wurden Die Kardinäle werden im Vatikan ein jeder
3 Zimmer als Wohnung erhalten von denen das eine für
die Person des Kardinals ein zweites für dessen Sekretär
das dritte für dessen Diener bestimmt ist Der heute
früh celebrirten Heiligen Geist Messe wohnten alle Botschafter

und viele Mitglieder des Adels bei Es folgte hierauf die
Verlesung der päpstlichen Konstitutionen auf welche die Kar

dinäle das Gelöbniß der Treue und des Stillschweigens zu
leisten haben Heute Abend werden sich die Kardinäle in
die für das Konklave bestimmten Zimmer einschließen

Pius IX hat in seinem Testamente bestimmt daß
die dem heiligen Stuhl gehörigen Gegenstände von den Kar
dinälen Bilio Simeoni und Monaco übernommen und sei
nem Nachfolger übergeben werden sollen Sein Privatver
mögen hat der Papst seinen drei Neffen überlassen allen
depossedirten italienischen und auswärtigen Fürsten sind Legate
ausgesetzt

Washington 18 Februar Die Bland sche Silberbill
ist in der vom Senate angenommenen Fassung heute der
Repräsentantenkammer zugestellt worden In letzterer wer
den Anstrengungen gemacht um das vom Senate angenom
mene Amendement durch welches die Silberprägung auf
4 Millionen Doll monatlich beschränkt wird zu modisiziren

Orientalische Angelegenheiten
KonstantinoM 18 Februar Die Russen haben

die in der neutralen Zone gelegene Redoute Samedie ge
räumt

London 18 Februar Eine Spezialausgabe der
Times enthält ein Telegramm aus Pera von gestern

worin es heißt Die Russen ziehen Truppen vor den Kon
stantinopeler Vertheidigungslinien zusammen zur Zeit liegt
aber auch nicht das geringste Anzeichen für eine Vorwärts
bewegung der Russen vor

Berlin 18 Februar 1878
Ohne Gewähr

Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4 Klasse
157 königlich preußischer Klassenlotterie fielen

2 Gewinne 5 30000 auf Nr 13680 21956
2 Gewinne s 6000 aus Nr 37635 61990
43 Gewinne g 3000 auf Nr 689 1671 5233

5554 9803 10214 11052 13897 15549 15876 17294
19281 20003 22891 23274 25706 27180 28440 29828
30882 31172 31901 38491 47346 48564 56045 57893
60329 63181 65434 71841 81603 81993 83532 84438
85169 86082 89344 90134 90473 90477 91454 92742

Das Fräulein gerieth über die Unverschämtheit der
alten Magd in Verlegenheit und befahl ihr ganz gelassen
zu thun was sie ihr aufgetragen habe Einen Kratzfuß
machend ging die Alte weg nachdem sie den Dichter und
die Dichterin bedenklich angesehen hatte

In welchem Genre der Poesie wirken Sie denn
eigentlich mein gnädiges Fräulein frug der Herr van
der Moolen welcher entschieden muthiger wurde als er be
merkte welch ein Uebergewicht die Dienstmagd über ihre
Herrin besaß

Wie meinen Sie das frug sie naiv
Sind Ihre Verse komisch didaktisch oder ernsthaft
Meistens ernst
Das ist schön Das ist auch mein liebstes Genre

Zumal nach dem Tode meiner Frau haben meine Gedichte
eine trübe Färbung bekommen Ein empfindsamer Blick
auf die braunen baumwollenen Handschuhe rührte des Fräu
leins Herz

Nach dem Tode Ihrer Frau wiederholte sie in
klagendem Tone Sind Sie Wittwer

Seit zwei Jahren gnädiges Fräulein
Und Kinderchen
Kinderlos gnädiges Fräulein

Das wird ja immer interessanter dachte das Fräulein
ein kinderloser Wittwer der Verse macht Komisch viel
leicht unwillkürlich guckte das Fräulein in den Spiegel um
sich noch einmal zu überzeugen daß Chignon und Schleife
kurzum das Ganze uutadelhaft war

Aber Sie wohnen doch hier in der Stadt nicht wahr
setzte die neugierige Dame ihre Untersuchung fort

Ja wohl gnädiges Fräulein
Und beschäftigen Sie sich ausschließlich mit dem

Dichten

Pardon gnädiges Fräulein Alle einkommenden und
abgesandten Akten des Ministeriums der öffentlichen Arbeiten
gehen durch meine Hände Ich versichere Ihnen daß ich
viel zu thun habe es giebt Tage von 150 Aktenstücken
Blos Abends und Sonntags widme ich mich der Poesie
Haben Sie nie meine Ode An den Kirchhof gelesen oder
Aus meine Unvergeßliche

48 Gewinne Z 1500 auf Nr 575 760 879 2954
5295 6381 7767 8735 9188 10155 10588 12320 17863
19000 24421 24936 27978 28401 29548 29731 43498
46137 46640 47750 48518 49418 49448 50238 55356
57026 57210 59185 61694 62932 66533 66693 67138
72793 77056 78853 79481 79952 84892 86372 87528
91333 91929 94240

60 Gewinne s 600 auf Nr 236 886 1814 8250
8953 10507 10713 12710 14197 19478 19580 20031
21016 21201 22776 26208 26990 27772 28087 29921
30421 36582 37822 38778 40776 45289 47151 47390
47731 54009 54068 55578 55696 56914 57023 57295
59682 60675 62582 63827 64603 64858 66494 67325
67437 68389 70223 72977 78663 80536 83035 87726
88009 88477 89525 93052 93455 94032 94796 94821

Vermischtes
Berlin 18 Februar Im rothen Salon des kron

prinzlichen Palais hatte gestern Mittag die Prinzessin Charlotte
die reichen Gaben aufgebaut welche ihr als Zeichen der Liebe
und Verehrung zu ihrem heutigen Hochzeitstage dargebracht
worden sind Die nachstehenden Zeilen können selbstverständ
lich weder alle Geschenke noch die Namen aller Geber nennen
sie vermögen auch nicht den Glanz und die Pracht zu schildern
die von dem reich beladenen Tische ausstrahlten schlicht und
anspruchslos wollen sie nur Einzelnes anführen Die
Majestäten hatten ihrer Enkeltochter ein prächtiges Perlen
halsband geschenkt dessen hoher Werth daraus ersichtlich wird
daß in 4 Reihen 480 Perlen in fleckenloser Reinheit leuchten
der Preis der kleinsten Perle beläuft sich noch auf 80
Die Kaiserin hatte außerdem noch ein goldenes Armband
das ihr vorzüglich gelungenes Portrait cm relikk zeigte über
reicht Die Königin Victoria hatte ein kostbares Armband
überreichen lassen gewissermaßen ein Familienerinnerungsstück

in so fern als es eine genaue Nachbildung eines gleichen
Armbandes wie seiner Zeit die Königin es der eigenen
Tochter der Prinzessin Charlotte erlaubten Mutter zu deren
Vermählung mit dem Kronprinzen von Preußen geschenkt
hatte Die Gaben des kronprinzlichen Paares hatten bereits
in der für das junge Ehepaar eingerichteten Villa bei Pots
dam passende Verwendung gefunden Vom Prinzen von
Wales zeigten sich drei goldene mit Rubinen Diamanten
und Saphiren besetzte Armspangen vom Herzog Bernhard
von Meiningen ein breites goldenes Armband dessen Mitte
ein mächtiger Saphir schmückte Die jüngeren englischen
Prinzen und Prinzessinnen schenkten ein silbernes Theeservice
der Erbprinz selbst der glückliche Bräutigam hatte zwei
Armbänder verehrt deren eines zwei Smaragden enthielt
während das zweite auf seinen Gliedern die preußischen und
sächsischen Wappen zeigte Weiter prangten auf dem Tische
von der Prinzessin Luise von England ein goldenes Kästchen
vom Herzog von Connaught eine prachtvolle Chatelaine von
der Königin von England noch ein Paar Ohrringe von Perlen
von den jüngeren Geschwistern ein Ring mit fünf großen
Smaragden von der Prinzessin Elisabeth ein Armband mit
einem Saphir von der Prinzessin Marianne der Niederlande
ein Diadem von der Großherzogin von Baden eine Uhr mit
Garnitur von altem Porzellan vom Herzog von Cambridge
ein goldener Chronometer mit Barometer von dessen Gemahlin

ein herrlicher Fächer Die Mitte der Tafel nahm der silberne
Tafelaufsatz der Stadt Hildburghausen ein neben ihm stand
die silberne Schale der Damen Meiningens Die Gemahlin
des großbrittannischen Botschafters Lady Odo Rüssel hatte
fünf Vasen überreicht Miß Napier einen fein gearbeiteten
Handspiegel Miß Mac Donald eine Chatelaine mit Uhr
Miß Grant Duff einen originellen Halsschmuck mit eigens
zu diesem Zweck nachgebildeten alten Münzen aus dem
Kensington Museum die Fürstin v Talleyrand einen Fächer

Zu meiner Schande muß ich bekennen sie nicht ge
lesen zu haben

Hier ist die Bittere gnädiges Fräulein, sagte die
Magd in lautem griesgrämigen Tone Sie frugen mich
in dem Laden ob ich bei einem Husarenoffizier diente

Gieb die Gläser und das Präsentierbrettl gebot das
Fräulein kurz ab

Gläser oder ein Gläschen
Gläser und die Portweinkaraffe
Auch gut brummte die Herrschsüchtige
Als alles auf dem Tische geordnet war und die alte

Magd mit bösem Gesichte eingeschenkt hatte griff der Dich
ter mit gewisser Gier nach dem Glas und trank es auf
einen Zug aus Die Alte kniff ihre Lippen zusammen und
begleitete diese Geste mit einem Kopfnicken welches deutlich
sagte Der versteht es

Das Fräulein sah den poetischen Wittwer höchst mit
leidig an Vielleicht vermuthete sie daß er in dem vater
ländischen Elixir ein Ermunterungsmittel suche

Und nun wenn Sie es für gut finden Ihre Gedichte
mein gnädiges Fräulein versetzte der Dichter in flotterem
lauterem Tone

Gerne, antwortete sie mit vor Freude strahlendem
Gesichte Schnell holte sie aus dem vor ihr stehenden
Schreibpültchen ein Päckchen hervor und händigte es dem
Poeten ein Dieser murmelte ein verschämtes Darf ich
so frei sein und schenkte sich noch ein Gläschen ein
Magenschmerzen können oft sehr lästig werden

Das Päckchen wurde geöffnet und das Auge des Dich
ters begegnete zuerst dem Inhaltsverzeichnis Halb für sich
las er

An den König
An die Königin
An den Kronprinz
An die Prinzen des königlichen Hauses
An den Präsidenten der ersten Kammer
An den Präsidenten der zweiten Kammer
Politische Poesie gnädiges Fräulein Das ist etwas

ganz Neues durchaus originell Haben Sie vielleicht auch
die Landesgesetze poetisch verwerthet

die Fürstin Biron v Cnrland einen Blumentisch die Gräfin
Marie zu Münster einen Kaminschirm Von anderen Geschenken
sind noch zu nennen ein Petschaft vom Baron v Stockmar
eine Schreibgarnitur in italienischem Stile von Frau Salis
Schwabe ein reizendes Tabouret von den Kindern der Frau
Jachmann Wagner dessen saubere Stickerei auf die Rollen
gemeinsam gelesener dramatischer Stücke deutete eine Aquarelle
von A v Werner einen Italiener darstellend ein venetianischeS
Motiv in Aquarell vom Prof Willberg eine dreitheilige
spanische Wand von Hermann Gerson mit dem Namenszuge
und den beiven Wappen des Brautpaares

Aus Anlaß der heutigen Doppelhochzeit sind seit
den Mittagsstunden schon der Lustgarten die Linden der
Schloßplatz und die angrenzenden Stadttheile über und über
mit Wagen und Fußgängern besät es herrscht die beste
Ordnung obwohl sich die zusammengedrängten Massen nur
langsam und mit Mühe vorwärts bewegen können Das
herrlichste mildeste Frühlingswetter begünstigt die öffentliche
Feier der Doppelhochzeit in der kaiserlich königlichen Familie
Die Stadt prangt in einem Fahnen und Flaggenschmucke
wie man ihn seit den Siegesfeierlichkeiten von 1871 nicht
mehr gesehen hat das Palais des Kronprinzen ist besonders
reich mit Flaggen verziert Unter den Linden und die Leip
zigerstraße nehmen sich besonders prächtig aus hier ist kein
Haus ohne reichen Fahnenschmuck Die Anzahl der glänzen
den Equipagen die seit 4 Uhr von den Linden her sich nach
dem Schloßportal bewegen scheint unermeßlich zu sein Auf
dem Lustgarten steht eine Schwadron reitender Schutzmänner
zur Aufrechterhaltung der Kommunikation und zur Verhütung
von Unglücksfällen im Gedränge Die Menschenmassen wachsen
stündlich

Eine Verirrung der Mode Einem Pariser Mode
bericht entnehmen wir folgende Beschreibung einer Roben
garnirung Ueber die Vorderbahnen des Rockes waren breite
Stoff Echarpen gelegt welche mit schwarzen Sammetschleifen
und gekochten Krebsen befestigt waren Auf den Schul
tern und der Vordertaille fanden sich dieselben Garnirungen
vor und die Schleppe war reich mit großen Schleifen und
Krebsen dekorirt Im Haar lag ein Kränzchen von ganz
kleinen Krebsen Korallenschmuck und ein Fächer von ecreoisse
rothem Atlas auf schwarzem Ebenholzfuß kompletirte die
Toilette die jedenfalls mehr apart als schön war Nichts
desto weniger sind wir überzeugt daß die Idee der Krebs
Garnitur viel Nachahmer fiudeu wird um so mehr als sie
immer ziemlich theuer bleiben wird Die Krebse sind näm
lich uus Deutschland sie müssen in ven bestimmten Größen
sein und werden dann gekocht und zwar mischt man das
Wasser mit etwas Salzsäure Nachdem die Krebse gar sind
werden sie in heißen Oefen gedörrt so daß ihr Inhalt gänz
lich austrocknet wodurch sie keinen schlechten Geruch anneh
men können Jedenfalls wollen die Damen beweisen daß
der gute Geschmack vollständig im Rückgange begriffen ist

Wie große Freude und schweres Herzeleid zuweilen
dicht neben einander liegen davon giebt ein Vorfall in der
Familie eines berliner städtischen Lehrers erschütterndes
Zeugniß Der seit etwa 1 Jahren verheirathete Lehrer
war am Freitag Abend von seiner jungen Frau mit einem
Söhnlein beschenkt worden worüber in dem bescheidenen
Heim große Freude herrschte Der Gatte bettete sich für
die nächste Nacht in das Nebenzimmer während Verwandte
der jungen Mutter derselben in dem Schlafzimmer Beistand
leisten Gegen Mitternacht finden die hülfreichen Frauen
den noch vor wenigen Stunden frischen und gesunden Gatten

todt auf dem Sopha ein Blutsturz nach Annahme der
schnell herbeigeholten Aerzte wahrscheinlich Folgen der Feld
zugsstrapazen des letzten Krieges welchen der Verstorbene
mitgemacht hatte seinem Leben ein so plötzliches Ende bereitet

Begreiflicherweise mußte der Wöchnerin das Unglück verheim

Nein, antwortete das Fräulein etwas piquirt Was
die genannten Obrigkeiten betrifft so habe ich dieselben nur
aus purer Vaterlandsliebe besungen

Der Herr van der Moolen fing nun mit dem ersten
besten Gedichte an stieß aber auf unreine Sprache und fehler
haftes Versmaß Unwillkürlich schüttelte er jedesmal den
Kopf Das geht nicht murmelte er dieser Vers ist zu
kurz jener ist zu laug der Rhythmus der Rhythmus
gnädiges Fräulein

Nun ja so strenge habe ich es nicht damit genommen,
sagte das Fräulein begütigend während ihre Augen den
Dichter scharf fixirten um den Eindruck zu ergründen den
die Poesien aus ihn machten

Es wird viel daran gefeilt werden müssen sagte
van der Moolen sich auf unästhetische Weise hinter dem
Ohre kratzend

Aber, frug das Fräulein dringend während ihr
Stuhl sich wie von selbst näher zu dem seinen schob aber
Sie finden doch Talent darin

Gewiß gewiß gnädiges Fräulein unverkennbar
Sie erlauben nicht wahr Die Hand wurde wieder nach
der Flasche ausgestreckt um die hartnäckigen Magenschmerzen
zu vertreiben

Finden Sie es beifallswerth frug das Fräulein
erfreut

Lecker von Geschmack gnädiges Fräulein Wirklich
krampsstillend

Die Gedichte

Pardon den Bitteren Ich dachte daß Sie aber
wirklich die Gedichte zeigen Talent doch sie müssen genau
durchgesehen werden

Nun, sagte das Fräulein schmeichelnd sie sind in
guten Händen Sie werden sie schon umformen nicht
wahr

Verehrtes Fräulein ich möchte Ihnen gewiß gern einen
Dienst erzeigen aber das Korrigiren all dieser Gedichte das
Ausmerzen wie das Hinzufügen

Ist in guten Händen und ich schenke Ihnen mein
ganzes Vertrauen darin vollständig



licht werden angeblich mußte ihr Ehegatte wegen einer schnell
abgebrochenen Hautkrankheit am andern Tage nach einem
Krankenhause gebracht werden während er thatsächlich in
den Sarg gelegt wurde es war für die Betheiligten herz
zerbrechend als bei dem Hinaustragen der Leiche die Wöch
nerin aus dem Nebenzimmer nachrief Lieber K, kehre
bald gesund zurück und ein Freund des Verstorbenen
ein kurzes ihn fast erstickendes Ja zur Antwort geben
mußte

Wie bekannt ist jetzt eine große Agitation für
Schulsparkassen in das Leben getreten ein Artikel im Wo
chenblatts für Gößnitz dem man eine gewisse Berechtigung
nicht absprechen darf äußert sich darüber in folgender Weise
dagegen Es ist nicht gut ein Kinderherz schon mit der
Sorge um Kapitalansammlung zu belasten vielmehr erscheint
eS wünschenswerth daß der berechnende Egoismus so lange
als möglich vom kindlichen Gemüth ferngehalten wird Das
Sparsystem in die Schule zu verlegen wo Standesunter
schiede nicht vorherrschen sollen muß eine ähnliche Wirkung

hervorbringen als wenn eine Familie in ihrem Kinderkreise
sogenannte Lieblinge hat die in jeder nur denkbaren Weise
bevorzugt werden wodurch dann das Gefühl der anderen
Kinder verletzt wird Was für Schmerz und Enttäuschung
steht nicht einem armen Kinde bevor welches durchaus
nichts zum Sparen erhalten kann Welches bittere Gefühl
muß nicht schon frühzeitig ein solches Kinderherz begleichen
wenn es tagtäglich erfahren muß wie arm seine Eltern
sind die ihm Nichts geben können was es eben nicht begrei
sen kann Es ist jetzt Manchem nicht möglich zu sparen
und wenn es auch nur Pfennige wären Es ist wahr die
Macht des Geldes übt großen Zauber auf manchen Men
schen und aus einem verschwenderischen Saulus kann ein
sparsamer Paulus werden es fragt sich nur ob es rathsam
ist schon im Kinde die Begier nach dem eitlen Mammon
zu entwickeln Und wo bleibt die Mildthätigkeit die in
jede Menschenbrust recht zeitig gelegt werden sollte Wer
den nicht die Herzen der Kinder systematisch mit einer Eis
kuste überzogen die gegen die Leiden und Armuth der An
deren empfindlich macht Solche sparende Kinder geben
um keinen Preis ihre gesammelten Groschen hin sondern
verlieren alle Freude am Geben Einsender war einst Zeuge
folgender ihm unvergeßlichen Kiuderscene Ein rothbäckiges
muteres Mädchen von ca 4 Jahren frug seine barfü

ßige und armselig gekleidete Gespielin Hast Du keine
Schuhe Nein erwiderte die Kleine meine Mutter
kaun mir keine kaufen sie hat kein Geld Da sprang die
Andere freudig in die Höhe und sagte Komm zu meiner
Mutter die giebt Dir ein Paar ich habe viele Dem
angstlich sparenden Kinde wird diese himmlische und wahr
haft rührende Unschuld des Herzens nicht lange bleiben son

dern es wird nur zu bald kalt rechnen Man lehre die
Ander nicht Geld ansammeln sondern dasjenige was sie
geschenkt erhielten und entbehren können vernünftig und wenn
irgend möglich zum Wohle ihrer armen Kollegen ausgeben
man erziehe das Gemüth und nicht allein den Verstand
und der Erfolg wird nicht ausbleiben

Aus der Provinz
Eisleben 18 Februar Erfreulicher Weise scheint

es den Bemühungen des unausgesetzt thätigen Untersuchungs

richters zu gelingen rasch Licht in das Dunkel des in Hübitz
verübten Doppelmordes zu bringen Bereits in der ersten
Nacht nach der That wurden der Bergmann Lochmann und
der Knecht Jähne beide bis dahin in Hübitz wohnhaft als
der That dringend verdächtig verhaftet und in hiesiges Kreis
gerichts Gefängniß abgeliefert Wie wir in Erfahrung brin
gen hat man nun bei der abgehaltenen Haussuchung in der
Wchmann schen Wohnung 1 kleinen Beutel mit dem Namen

des ermordeten Wilke ca 210 baares Geld und 1 Beil
mit welchem die That ausgeführt sein dürfte vorgefunden
Ob von Seiten des pp Lochmann etwa schon ein Gestand
niß erfolgt ist und ob die beiden Jnhaftirten bereits mit
einander konfrontirt worden sind haben wir bis zur Stunde
nicht in Erfahrung bringen können Ztg

Weißenfels Der diesjährige Rechenschaftsbericht der
hiesigen Kinderbewahranstalt konnte einen überaus günstigen
Stand der Anstalt konstatiren Es waren im verflossenen
Jahre 11,064 Kinder bewahrt und gespeist worden was
auf den Tag einen Durchschnitt von 40 Kindern giebt

Na um bürg Als der hiesige Kammmacher Veit zu
seinen 12 noch lebenden Kindern vor Kurzem das 13
den 8 Knaben taufen lassen wollte war der arme glück
liche Vater in nicht geringer Verlegenheit woher er die
erforderlichen Taufzeugen bekommen sollte Diese Bedräng
niß wurde ohne Wissen des Vaters durch den betr Paro
chialgeistlichen Pastor Schiele zur Kenntniß dessen gebracht
der schon so oft in solcher Noth geholfen des Kaisers
Die Bitte blieb auch nicht unerhört Se Majestät nahmen
die Pathenstelle an mit der in einem herzlichen Schreiben
ausgesprochenen Bedingung daß der Täufling seinen Namen
Wilhelm trage Ein Gnaden und Pathengeschenk war die
ser Bedingung beigefügt Es fanden sich auch noch der
Domprobst Geh Rath v Rabenau und der geh Regierungs
rath Danneil bereit den kleinen Wilhelm in den Ehri
stenbnnd aufnehmen zu helfen und so wurde am vorigen
Freitag die Taufe in der Domprobstei feierlich und festlich

begangen KreisblFreyburg Gestern hatte die hiesige Erholungs
gesellschaft im Saale der Champagnerfabrik ein Concert des
studentischen Gesangvereins Fndericiaua Pauliner aus
Halle veranstaltet das allen Besuchern einen nicht gewöhn
lichen Genuß gewährte Das Programm zum größten
Theil ernst gehalten wurde in tadelloser Weise durchgeführt
und brachte die eigenthümlichen Schönheiten und Vorzüge
des Männergesanges zu wirkungsvoller Geltung Als beson
ders gelungen müssen wir hervorheben Ealedonia s Klage
und der Schottische Nationalgesang unter den Jnstru
mental Vorträgen gefiel uns besonders die Ouvertüre Ossian
und das erste David sche Violinstück Ein glänzender
Ball hielt die zahlreichen Besucher des Festes noch lange

beisammen Naumb Kreisbl
Anhalt

Dessau 16 Februar Der anhaltische landwirth
schaftliche Central Verein dahier hat in seiner vorgestrigen
Sitzung beschlossen den Antrag des bernbnrger Vereins die
Errichtung einer landwirtschaftlichen Schule in Anhalt betr
zu dem seinigen zu machen und bei der Regierung darum
vorstellig zu werden

Ans Halle und Umgegend
Lettin Am 17 d Mts fand der Fleischbeschauer

Blume bei der Untersuchung eines bei dem Häusler M ge
schlachteten Schweines so zahlreiche lebende Trichinen vor
daß alles Fleisch vernichtet werden Mußte Das Schwein
ist halbenglischer Race und auf dem hiesigen Markte gekauft

Civilstand Meldung vom 18 Februar
Aufgeboten Der Eigenthümer F I Keilpflug

Eichvorwerk und E H Mnnke Nadzyewski Der Schaff
ner H Egeling Halle und A M Schapitz Unseburg

Geboren Dem Schmied PH Geiger ein S kl
Brauhausgasse 13 Dem Böttchermeister O Heller eine
T Oberglaucha 34 Dem Zimmermann F Wilfroth
eine T gr Märkerstraße 7 Dem Schneidermeister
H Wiegand eine T Kellnergasse 3 Dem Modelltischler

G Röhm eine T gr Sandberg 6 Dem Schneider
meister H Degel eine T Gartengasse 10 Dem Hand
arbeiter Eh Dembny Zwillings T Weingärten 29
Dem Handarbeiter C Hartkopf eine T alt Markt 14
Dem Mundkoch A Müller eine T Kellnergasse 9 Dem
Schlosser W Klappenbach Zwillings T Brüderstraße 12

Dem Monteur A Becker eine T Schützengasse 20
Dem Monteur W Schlenstedt eine T Blücherstraße 2
Dem Bahnarbeiter F Gareis eine T Lindenstraße 6
Dem Handarbeiter Lüddecke gen Omerg eine T Lilien
gasse 11 Dem Tischler E Gebser ein S Sophien
straße 16 Dem Schlosser L Bunge ein S Gerbergasse 16

Dem Handarbeiter G Wagner ein S gr Rittergasse 4
Dem chirurg Jnstrumentenmacher C Ernst ein S gr

Sandberg 6
Gestorben Hulda Kutscher 19 I 2 M 9 T

Lungenschwindsucht Stadtkrankenhaus Der Eand msä
Ludwig Noö 31 I 11 M 22 T Miliartuberkulose
Klinik Christiane Schöppe 85 I 11 M 15 T Maras
mus kl Lerchenfeld 3 Die Wittwe Marie Gerber geb
Schildt 59 I 5 M 7 T Magenkrebs Unterplan 1
Selma Schmidt 23 I 1 M 24 T Blutvergiftung Klinik

Des Schuhmacher G Ußfeller S todtgeb gr Klaus
straße 25 Des Handarbeiter G Kämpfer T todtgeb
Harz 34 Des Fabrikarbeiter O Kohlbach S todtgeb
Oberglaucha 15 Die Wittwe Friederike Deege geb
Frisch 69 I 10 M 20 T, Wassersucht Pfännerhöhe 12

Des Bahnarbeiter E Schütze T Frieda 11 M 21 T
Brechdurchfall gr Berlin 5

Den 19 Febuar 1878 7 Uhr Morgens
Barometer 28 3,1
Thermometer t 5,5
Wind

Polytechnische Gesellschaft
Versammlung Donnerstag den 21 Februar Abends 8 Uhr

im Hotel zur Tulpe
Herr Direktor vr Plettner über Von dem Flüssig

werden der luftförmigen Körper Versteigerung von
Zeitschrift Doubletten Der Borstand

Nachtrag
Wien 18 Februar Ungeachtet der jüngsten fried

lichen Wendung herrscht hier in den politischen Kreisen die
lebhafteste Besorgniß Namentlich erregt die gewaltige An
häufung russischer Truppen in Rumänien die entschiedenste
Mißbilligung

London 18 Februar Eine zweite Ausgabe der
Times meldet Die Russen konzentriren ihre Truppen

in der Front der Koustantinopeler Besestigungs Linien aber
bis jetzt liegen keine Anzeichen von irgend einer Vorwärts
bewegung vor General Jgnatiesf sagte angeblich zu Sasvet
Pascha daß keine Muselmanen in dem künftigen Bulgarien
wohnen dürfen Eine friedliche Lösung der Schwierigkeiten
wird hier erwartet und dies ist den Anstrengungen der höch
sten Kreise Englands der Türkei Rußlands und Deutsch
lands zuzuschreiben

Rom 18 Februar Minister Crispi verbot die Ab
haltung eines republikanischen Meetings in Rom Die
Tagesordnung dieses Meetings war die Abschaffung des Ga
rantiegesetzes Die Agitation in der Presse für Abschaffung
des Garantiegesetzes gewinnt an Ausdehnung Nach dem
italienischen Zeitmaß vom Avemaria Geläut an gerechnet
beginnt um 2 Uhr heut das Konklave zu welchem 56 Kar
dinäle anwesend sind Gestern war das letzte Todtmamt
in der Sixtinischen Kapelle Kardinal Fürst Schwarzen
berg celebrirte gegenwärtig war nebst anderen vier deutschen
Centrumsmitgliedern auch Peter Reichensperger

Ja aber ich fürchte daß es eine große Arbeit werden
wird

Ich bezweifle keinen Augenblick daß ein Poet wie Sie
sich derselben mit großem Geschick erledigen wird

Das kann wohl sein aber die Pflicht die ich über
nehmen soll

Ueberschreitet Ihre Kräfte durchaus nicht I
Das vielleicht nicht aber
Nein bitte keine aber Mynheer die Arbeit ist in

guten Händen und Ihre übergroße Bescheidenheit darf Sie
nicht veranlassen Ihre Talente zu begraben

Wieder griff die Hand des Poeten doch nun mit großer
Dreistigkeit nach dem Heilmittel für seine Magenschmerzcn
und zum Erstaunen des Fräuleins schenkte er sich das vierte
Glas voll Der Mann mußte arg leiden daß er sich in
Gegenwart einer Dame so oft einzuschenken getraute

Auf gutes Gelingen gnädiges Fräulein, sagte er mit
glänzenden Augen

Danke Ihnen Mynheer van der Mo ölen Ich darf
also von Ihrer Güte erwarten daß Sie meine Gedichte
einmal gehörig nachsehen und sie für den Druck vorbe
reiten

Das habe ich nicht gesagt Fräulein, versetzte der
Mann lachend und legte seine Hand aus die der beinahe
sechsjährigen Jungfrau das habe ich ja nicht gesagt Es
ist eine kolossale und zeitraubende Arbeit

Das Fräulein sah den Dichter freundlich ja innig
an sie dachte nicht daran ihre Hand zurückzuziehen aber
wie eine Zwanzigjährige lispelte sie sanft

Würden Sie das nicht für eine Schwester in Apollo
übrig haben

Gnädiges Fräulein ich scheue mich
Vor der Verpflichtung die ich gegen Sie haben werde

Ach Mynheer wer weiß ob die Gelegenheit sich nicht bald
bieten wird Ihnen meine Dankbarkeit zu beweisen Sie
haben Kummer Sie haben Ihre Stütze Ihr Alles ver
loren Sie werden im Korrigiren dieser Verse Zerstreuung
finden

Gnädiges Fräulein Sie sprechen wie ein tröstender
Engel

Ein leichtes Erröthen überzog des Fräuleins Gesicht
Solche Worte hatte sie noch nie aus eines Mannes Munde
vernommen Sie sah den Sprecher schmachtend an und schlng
dann die Augen so sittsam nieder als ob sie sich erst acht
zehn Jahre in der Welt umgesehen hätte

Gerade wie meine Frau seufzte van der Moolen
während seine Hand die ihrige noch inniger drückte

Das gnädige Fräulein war gerührt als es diesen Seufzer
hörte Dennoch zog die Dame jetzt ihre Hand welche der
Dichter noch immer mit Beschlag belegt hatte zurück und
sagte dann zu Lady die den Kops auf ihren Schooß gelegt
hatte und sie fragend anstarrte

Ja ja Lady nun werden der Frau ihre Verse ge
druckt hörst Du Ja ja Lady Und dann kommt auch
ein Gulden in die Sparbüchse

In seine Sparbüchse frug van der Moolen unwill
kürlich Hat der Hund eine Sparbüchse

Ganz gewiß Mynheer gewiß Und bei festlichen Ge
legenheiten wird etwas hineingethan und dann kauft die Frau
Kuchen und Brezelchen für das Hündchen dafür nicht wahr
Lady Und in dem Manuskripte befindet sich auch ein Ge
dicht An meine Lady nicht wahr liebes Thier

Der Herr van der Moolen schien über das Gehörte
ganz außer sich zu gerathen Seine Augen die unnatürlich
zu glänzen anfingen starrten das Fräulein unverwandt an
und wieder seufzte er

Gerade wie meine Frau
In der That lispelte sie
O gnädiges Fräulein es ist unbeschreiblich die Nase

der Mund die Augen die Stimme ganz präzise
Nun versetzte das Fräulein sofort stellen Sie sich

dann vor daß es Gedichte Ihrer Frau sind die Sie lesen
und korrigiren und es wird Ihnen einen Hochgenuß bereiten
das Manuskript in Ordnung zu bringen

Der Poet lächelte bedeutungsvoll und legte dann seine
Hand auf das Heft

Gnädiges Fräulein sprach er ich werde Ihr Heft
durchlesen vom ersten bis zum letzten Gedicht Es wird
Zeit und Mühe kosten aber ich übernehme sie gern für eine
Dame die mich so sehr n meine Frau erinnert

Das ist schön gesprochen Mynheer van der Moolen,
sagte das Fräulein triumphirend Wir sehen schon wieder
einmal I ss bsemx esxrits ss i snLonti snt Lesen Sie strei
chen Sie verbessern Sie verändern Sie thun Sie damit
als ob es Ihr Eigenthum wäre nur machen Sie mir die
Freude daß ich mein Gedichtbuch die einzige Hoffnung mei
nes Lebens bald wiedersehen kann

Fortsetzung folgt

Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S

am 19 Fevrnar 1878
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo bei etwas festerer Haltung sind die heutigen Preise
gern bewilligt geringer 186 195 M besserer 198 20t M
feiner 210 M

Roggen 1000 Kilo war heute nicht viel angeboten und wurde etwas
besser bezahlt 150 156 M

Gerste 1 00 Kilo hat eine rnhige Haltung Landgerste geringe 174 bis
186 M bessere 189 bis 195 M seine und Chevalier 180 bis
204 M

Gerstenmalz 50 Kilo 14,50 15 25 M
Hafer 1000 Kilo 141 156 M
Hiilsensrüchte 1000 Kilo Futtererbsen 165 168 M, Kocherbsen 189 bis

192 M Victoria Erbsen 180 204 ü Bohnen p 50 Kilo
10 11 M Linsen p 50 Kilo 10 13 M

Kümmel 50 Kilo 43 44 M
Wicken 100 Kilo 156 159 M
Mais 1000 Kilo 156 165 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe 126 M
Kleesaaten 50 Kilo Rothklee 42 50 M Weißklee 40 65 M

schweb Kleesaat 80 95 M Gelbklee 13 22 M, Esparsette
17 19 M

Oelsaaten 1000 Kilo bl Mohn 18 19 M
Stärke 50 Kilo 22,50 23 M
Sviritus 10,0 i0 Liter Prozente loco knapp Kartoffel 52,25 M

Rüben ohne Angebot
Rllböl 50 Kilo 38,75 M
Malzk ime 50 Kilo 5 525 M
Futtermehl 50 Kilo 7,75 8 M
Kleie NvMN 6 M Wei nschaalen 5 M Wetteiigiieskleie 5,75 M
Oelkiichen 50 Kilo 7,30 7,80 M
Heu 50 Kilo 3 3,25 M
Stroh 50 Kilo 2,25 M
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Japan f lack Brodkörbe auf
beiden Seiten mit Perlmutter Ein
lage statt 4,50 per Stück 3,0V
Japan Theebretter noch in ver
schiedenen Größen von 50 Pfennige
an zu bedeutend herabgesetzten
Preisen Besonders Wache ich noch
aus die feinen geschweiften Thees
vretter aufmerksam

Chines Arbeitskörbe aus Bam
busrohr s 6V H 1,00,1,25 1,50 M
je nach Größe statt 75 H 1,50 2,00
3,00

Rnss Holzschaalen von 10 an
bis zu 2 H, soweit noch Vorrath
empfiehlt die Theehandlung von

empfiehlt H Schmidt gr Ulrichsstr 53

1 1 ZÄ 5euMisLS äsr LitiseiUvIieii llok
VIiovo1aÄeil i1 rik xv r 8toII eivk in
ONI öwxkg,iigsn wit Äsra ur IIrtlißit für
köokstk Vollkommsnbeit äer ssadrivstion voi
7üglioke Qualität unä Voklgesvbmsvk in
Vkil äslpdis äis auf veutLedlanä snttÄlIsiig
einzige Nsäs iUs

Die Lboeolg äen sivä iu äs msistsil Lon
Äitorsisn uiiä Krösssrsu Kssobäktöii vorrätdiss

Achtung
Mehrere Sorten junge ausländische

Hühner sind billig zu verkaufen resp
zu vertau schen Jäger pla tz I

Zu verkaufen 2 weiße u 1 gelber Cochivs
ch ina Hahn 77er Zucht Bernburgerstr 35
Bettst u Backtrog verk Wuchererstr 21

SOOO find wieder an Igekommen Meter 3 Sgr bei Da ich den Vietnalienkelle gr UUichs
E W NÄZU a Äd MM straße17,übernommen habe und stets für guteMMURNNTRU N UuuMUuluI 1 Waare Sorge tragen werde sowie für gute

Speisekartoffeln Amtsbutter und ver
chiedene Flaschenbiere so bitte ich die ge
ehrten Herrschaften mein Unternehmen zu

unterstützen Ergebenst
S e tttoZe

GSAÄSS zTGZZ WZIZ WiZSK breit
5 wollenen breiten

empfiehlt wie immer in guter Waare und zu be
kannten billigen Preisen

U un lT ri nn
t undt eLIvnÄensWer ertheilt Unterrichts Adressen unter

lK F S 259 in der Exped d Bl erb

Ein Ladentisch u Ladenregal mit Kasten
billig zu verk a ufen Geiststraße 27

Sopha Matratzen u Bettstellen emps
billigst Fink Tapezierer Fleischergasse 2

Zu 6 Fenstern Läden 4 3 nach
Innen zu schließen fast neu 1 Fenster Estrade
Blumenbretter Blumentisch verkauft preiswerth

Blumenst raße 1 Souterrain
Kanarienvögel darunter ausgezeichnete

Schläger sind billig zu verkaufen Zu er
fragen in der Exped d Bl

AUe fiir Machloft
Nistkästen für Staare Meisen Roth

fchwänzchen Fliegenschnäpper c empfiehlt bil
ligst und liefert dazu Anbringungs Anleitung
der Lokalabth Halle des deutschen Vereins
zum Schutze der Vogelwelt gratis

s gr Steinstr 31Mitglied des deutschen Vereins zum Schutze

der Vogelwelt
Größtes Lager von

Höh M Metall Särgen
zu billigsten Preisen bei vorkommenden

Fällen

FF
BölSergasse 1

30 Schock Reisweidenstöcke sind zu ver
kaufen auf

Zie gelei Planena be i Am mendors
Ein einseitiges Comptoirpult wird zu

kaufen gesucht Gest Offerten mit Preisang
unter W B 100 in der Exped d Bl

AGOG ST Meter von1 Sgr an nur bei

Einen Posten GWSMKSNG
bester Qualität empfiehlt billigst

HVsTltOi y Leipzigerstraße 92
Lewwand Handlung und Wäsche Fabrik

TLM Kohlen Offerte
Beste lk iiim lini, pr Ctr 7S 4Oberröblinger n Menselwitzer

von Gebr Brandt
empfiehlt frei Stall

F 28 gr Brauhimsgaff e 28
Beka ntmach ug

Diejenigen Militärpflichtigen resp deren Angehörige welche
Gesuche nm Zurückstellung oder Befreiung vom Militärdienst wegen
häuslicher Verhältnisse zu dem bevorstehenden Ersatz Geschäft bei
nns anzubringen beabsichtigen fordern wir hierdurch auf solche
spätestens Äivsv in unserem MilitärVnrean im Rathhause woselbst auch die vorgeschriebenen For
mulare zu den Anträgen zu empfangen sind abzugeben

Halle den 13 Februar 1878 Der Magistrat

Eine
gesucht

gut erhaltene
Näheres

Drehrolle zu kaufen
Karlsstraße 6 I

Geschäfts Uebergabe UM
Hierdurch meinen geehrten Kunden und Geschäftsfreunden sowie einem geehrten

Publikum zur Nachricht daß ich am heutigen Tage mein Geschäft sammt Werkstatt an den
Techniker Herrn V O übergeben habe

Indem ich für das mir bisher bewiesene Vertrauen hiermit bestens danke bitte ich
dasselbe auch meinem Nachfolger behalten zu wollen

Ergebenst

Schlossermstr
Auf Obiges bezugnehmend empfiehlt sich die

MWml IitMMr mi Schlaffer Werkstatt
VvN

V O rt Schulgaffe Nr 4hier zu allen in das Maschinenfach einschlagenden Reparatur Arbeiteu
Für Dampf und laudwirthschaftliche Maschinen Zucker und Stärkefabriken

Braunkohlengrnben und Presse Brauereien Brennereien Mahl n Schneide
miihlen ic e

Uebernimmt alle vorkommenden Montagen von

Msckinsu unk Lstris1zs H 2lz,ssii
und sichert schnelle solide Arbeit unter Garantie

Gestützt auf 16 Jahre lange Praxis in Schlosserei und Maschinenbau sowie Besuch
der Werkmeisterschule des Technikum Mittweida i/S hofft der Unterzeichnete den an
ihn gestellt werdenden Anforderungen genügen zu können und bittet um geneigte Berück

sichtigung Hochachtungsvoll ergebenst

Alte noch gute
kaufen gesucht

Zinkrinnen werden zu
Leipzigerstraße 81

Ein u Verkauf getr Kleidungsst Möbel
B etten zc gr Ulrichsstr 47

VerWiMg
H 1 s,co1n it2 L Lo

SS gr Mrichsftratze SS
empfehlen

FFi in neuen
Aonne ,/,undzu H Mtr v 4V H auCirca Morgen Gartenland zu ver
pachten Magdebur gerstr aße 42

Junge Damen können das Schneidern in
kurzer Zeit gründl erlernen Franckensstr 5 p

Für mein Geschäft suche ich einen jungen Mann ans
anständiger Familie und mit genügenden Vorkenntnissen als

Lehrling i r 1 April 1878 Z F5

ksst2 vuAiit

W Ms WMeine aufs Eleganteste neu restaurirten Localitäten bringe einem geehrten Publikum
in empfehlende Erinnerung und mache gleichzeitig auf mein Victoria Bräu aufmerksam

UW Dieses von ärztlichen Autoritäten bestens empfohlene durchaus chemisch reine
Bayrische Bier verschänke zu dem ausuahmsweis billigen Preis von

1Ä Pfg pro Glas
M GKV

s I 325 2O I 1878G F Z F ßS Willst in I 8 z Z v

Der stenographische Lehrkursus nach
Stolze beginnt Donnerstag d 21 Febr
8 Uhr Abends im Gambrinus Bärgasse
am Markt Anmeldungen zur Theilnahme

werden ebendaselbst noch entgegengenommen

uristisoker Verein
Mittwoch den 20 Februar 1878

Vortrag Zur Reform des Actienrechts
Der Vorstand

üeukkeÄlm Kemzsmia
Nittvoek äsn 20 6di uar bsnäs 6 Hdr

IledunS im 8odüt öuIiÄU86
iUlli vivIies Lrsolieinen

Zur Anfertigung von Bauzeichuuugeu
Bauanschlägen Revisionen von Ban
rechuuugeu und Aufnahme von Fener
taxen sowie Uebernahme von Neubauten
und Reparaturen aller Art und zu deren
wlider Ausführung empfiehlt sich

Weidenplan 14 3 Etaae
Gartenerde kann unentgeltlich abgefahren

werden Bernburger u Hermannsstr Ecke
Achtung

Ein feiner gut erhaltener Masken Anzug
wird zu leihen gesucht

Gefl Offerten unter Ilo 30 befördert

f gr Ulrichsstr 52
Äadt Theater

Mittwoch den 20 Februar 1878
Mit aufgehobenem Abonnement

Zum Benefiz für den jugendlichen Komiker
Herrn

Große Originalposse mit Gesang und Tanz
Evolutionen und akrobatischen Produktionen in

3 Akten von Pohl
Zu dieser meiner Benefiz Vorstellung lade

ergebenst ein

Opernpreise

Usuw Nittvooli äsn 20 ä Ms

untsr I situnZ äss

döuäs 7 z Illir Untres 30
Neues Theater

Donnerstag den 21 Februar 1878

R MM UwNMM
mit verstärktem Orchester 50 Mann

Im Vench
für die Mitglieder des

WMlM MMM
Mendelssohn Ouverlure

ljjitss Eduard Braun Wüstenbil
er Suite Nr 1 in ö Bildern Eduard

braun Ein Sonntagsmorgen Fantasiestück
mtter Direktion des Componisten

Beethoven Symphonie Eroica Jos
haydn Variationen a d Kaiser Franz Quar
tett ausgeführt vom gesammten Streichquar
tett Zwei ungarische Tänze v Brahms

Billets 5 Slück 50 H sind vorher bei den
Herren Steinbrecher Jasper am Markt
owie im Lokale selbst zu haben

Anfang 8 Uhr Entrse an der Kasse 75
Außenstehende sowie Freibillets haben zu

diesem Concert keine Gültigkeit

LtÄätuiusikäirscztor

MMM M küliRN
Heute Mittwoch

früh 9 Uhr Wellfleisch Abenvs Wurst und
Suppe wozu freundlichst einladet

Fiir die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
Hierzu eine Beilage
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